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Der Ausschuss für Umwelt und Technik der Stadt Besigheim hat am  
5. Dezember 2023 folgende Beschlüsse gefasst: 
 
 
Sanierung Schleusenkammer Besigheim 
- Informationen von Herrn Martin Schüle vom Wasserstraßen- und Neubauamt in Heidelberg 
 
Der Bericht über die Sanierung der Schleusenkammer wird zur Kenntnis genommen.       

 
 
Neubau KiTa mit Wohnungen, Friedrich-Schelling-Weg, Besigheim  
- 1. Vergabepaket - 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik fasst folgenden Empfehlungsbeschluss an den Gemeinde-
rat: 
 
Folgende Firmen werden gemäß den eingereichten Angeboten einschließlich 19% Mehrwertsteuer 
beauftragt: 
 

1. Rohbau:    Fa. I-Constructing Bauunternehmung GmbH 
Lise-Meitner-Str. 6 
74 074 Heilbronn 
mit einer Summe von 1.513.314,77 €. 
 

2. Aufzug:   Fa. Schmitt + Sohn GmbH 
Industriestr. 24 
72070 Tübingen 
mit einer Summe von 68.229,84 €  
 

3. Gerüstbau:  Fa. BPG Gerüstbau GmbH  
(zuvor firmiert als: Fa. GSB Gerüstbau GmbH) 
In der Köst 19 
67240 Bobenheim-Roxheim 
mit einer Summe von 82.073,59 € 
 

4. Heizungsbau:  Fa. Weidinger Haustechnik GmbH 
  Heiersdorfer Str. 50a 

09217 Burgstädt 
mit einer Summe von 180.637,97 €. 

 
5. Lüftungsbau:  Fa. A. Pullmann GmbH 

Klingenberger Str. 5 
74336 Brackenheim 
mit einer Summe von 198.253,04 €. 
 

6. Sanitär:   Fa. HST Schmid GmbH 
Marbacher Weg 76 
74321 Bietigheim-Bissingen 
mit einer Summe von 232.645,17 €. 
 

7. Elektro:    Fa. Weber GmbH 
Benzstraße 24 
74211 Leingarten 
mit einer Summe von 308.518,39 €. 
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Architekt und Fachplaner werden bis einschließlich Leistungsphase 8 „Bauausführung“ weiterbe-
auftragt.  
 
 
Sanierung Heizzentrale Schulzentrum 
- Zwischenbericht - 
 
1. Das Gremium stimmt der vorgelegten Planung und Kostenermittlung zu. 
 
2. Die Verwaltung wird mit der Ausschreibung und Vergabe der Bauleistung beauftragt. 
 
3. Das Ingenieurbüro Kraft Baustatik GmbH wird mit der notwendigen Ausführungsplanung be-

auftragt. 
 
 
Bau einer Radwegunterführung unter der neuen B27 Enzbrücke - finale Zuständigkeitsklä-
rung - 
 
1. Besigheim teilt sich mit Walheim den kommunalen Eigenfinanzierungsanteil von 10% der 

Projektkosten, also jeweils 5%. 
 
2. Besigheim stellt unentgeltlich am bestehenden Retentionsbecken (Radweg Richtung Bietig-

heim) Flächen zur Erweiterung des erforderlichen Rückhaltevolumens zur Verfügung. 
 

3. Der Gemeinderat bittet um eine Kompensation auf Walheimer Gemarkung, wenn Besigheim 
später für ein entsprechendes Projekt Retentionsflächen benötigt.   

 
 
Barrierefreier Ausbau des Bahnhofs in Besigheim 
 
1. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 

 
2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, im Frühjahr 2024 für eine Präsentation der aktuellen 

Planungen durch die DB Station & Service AG, Regionalbereich Südwest, zu sorgen. 
 

3. Danach müssen weitere Gespräche mit dem Landkreis Ludwigsburg oder anderen mögli-
chen Zuschussgebern folgen über Möglichkeiten, den berechneten Eigenanteil für die Stadt 
Besigheim in Höhe von rund 1 Mio. € durch die vollständige oder anteilige Übernahme durch 
den Landkreis Ludwigsburg abzumildern.  

 
 
Vorberatung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Gewerbe- und Innovations-
park Mundelsheim am 18.12.2023 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.      
 
 
Bericht des Fachbereichs III über die Arbeiten und Planungen in den nächsten Wochen und 
Monaten 
 
Der Bericht des Fachbereichs III wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Arbeiten von Bauhof, Stadtgärtnerei und Wasserversorgung sowie Tätigkeiten des Fachbe-
reich IV 
Der Bericht über die Arbeiten von Bauhof, Stadtgärtnerei und Wasserversorgung sowie über die 
Tätigkeiten des Fachbereichs IV werden zur Kenntnis genommen.      


	Beschluß

